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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

VfL Mönchberg IV : TSV Amorbach 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Breunig tütet den Sieg für den TSV Amorbach ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)
traf der VfL Mönchberg IV am Freitag, den 21. Oktober im 4. Saisonspiel auf den TSV Amorbach.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 5:27 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass der TSV Amorbach
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Breunig / Rehbein bei der unterm
Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Repp / Breunig. 2:3 endete das Doppel zwischen
Weidner / Schwarz und Wild / Kuhn aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Schleiermacher / Hess ihre
2:3-Niederlage gegen Breunig / Kreis hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias Weidner bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Samuel Kuhn. Einen Sieg verpasste Mirco Schwarz beim 6:11, 8:11, 11:
7, 7:11 gegen Marius Wild und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Dann ging
es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ohne Satzgewinn für
Christoph Breunig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Breunig. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Stefan Rehbein letztlich im Repertoire, um
Werner Repp final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Kevin Schleiermacher, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jochen Kreis verlor. Die
große Überlegenheit von Kreis zeigte sich auch darin, dass Schleiermacher im gesamten Spiel nur 7
Bälle für sich entscheiden konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Breunig wurden
daraufhin Fabian Hess unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Mönchberg IV am 10.11.2022 gegen den TV Elsava Elsenfeld
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
04.11.2022 gegen den VfL Mönchberg III mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Mönchberg IV

Doppel: Breunig / Rehbein 0:1, Weidner / Schwarz 0:1, Schleiermacher / Hess 0:1 
Einzel: M. Weidner 0:1, M. Schwarz 0:1, C. Breunig 0:1, S. Rehbein 0:1, K. Schleiermacher 0:1, F.
Hess 0:1 

 TSV Amorbach
Doppel: Wild / Kuhn 1:0, Repp / Breunig 1:0, Breunig / Kreis 1:0 
Einzel: M. Wild 1:0, S. Kuhn 1:0, W. Repp 1:0, C. Breunig 1:0, A. Breunig 1:0, J. Kreis 1:0
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